
  Reisen & Wandern mit Kultur auf Europas schönsten Wanderpfaden mit der persönlichen Betreuung durch 
Renate und Max 

CHRISTOPH  
Bischofteinitzerstraße  25  
Tel.: 09973 801268  
Fax: 09973 804557  
D 93437 FURTH im WALD  
Email: r.christoph@gmx.info 
Homepage: www.christophreisen.de 

 
 

   Wanderflugreise an die ALGARVE / PORTUGAL 
   vom 08.März bis 17. März 2024  - 10 Tage 
 
Organisation: Max und Renate Christoph 
 

Unterbringung: 4 Sterne Hotel  
   Zimmer mit DU/WC, Restaurant, Bar, Spa und Wellnesscenter. 

Fitnesscenter, 2 Pools u.v.m. 
 

Wanderführung: Max und Renate Christoph mit einheimischer Reiseleitung. 
 
Fluggesellschaft:Tap Portugal, Lufthansa, Tuifly, Condor  oder anderen. 
 
Leistungen: Flug:  Heimatflughafen - FARO / Portugal – Heimatflughafen 

 

   Sicherheitsgebühren,  
   9 x Halbpension im Hotel 
   Bustransfer mit eigens gebuchtem Bus für die Fahrten vor Ort, 

  geführte Wanderungen / Besichtigungen lt. beiliegendem   
  Programm,  
  Eintrittspreise lt. Programm. 
 

Reisepreis: Ab Flughafen Nürnberg im DZ  Euro  1195,00 EZ  Euro  1395.00  
   Flughafenzuschlag ab München,Köln  und Düsseldorf 50.00 €uro 
    Flughafenzuschlag ab Frankfurt und Hamburg 70.00 €uro. 
 
Ausweis:  Personalausweis oder Reisepass  (Gültigkeit prüfen). 
 
Anmeldung: Verbindliche Anmeldung erbeten mit Anzahlung 200.00 € 
   pro Person auf das Konto IBAN DE79 7422 0075 0345 7011 92 
   mit dem Hinweis: Wanderflugreise Algarve 08.03.-17.03.2019. 
 
Letzte Informationen mit Flugunterlagen erhalten Sie ca 14 Tage vor Reisebeginn. 
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Programm für die Kultur und Wanderreise an die Algarve / Portugal 

 

1. Tag  Flug vom Heimatflughafen nach FARO,  
  Transfer zum Hotel  

 
2.Tag Wanderung Semaris – Albufeira. 

Diese Wanderung geht an kleinen und geheimen Badebuchten und 
Stränden vorbei, Zwischendurch bleiben wir immer wieder stehen um einfach 
die Natur auf uns enwirken zu lassen.  
Wer einen Algarveurlaub macht und das Sardinenessen auslässt ist selber 
schuld, denn frischer und leckerer als hier kann man die kleinen Sardinen  
Speisefische wohl nicht bekommen. In Albuveira hat man die Möglichkeit. 
Wanderzeit 3 Stunden. Höhenmeter ca 200 m 
 

3. Tag Küsten - Wanderung von  Lutz zur Ponta da Piedade .   
Fahrt nach Lutz. Beginn der Wanderung entlang der Küste zur Ponta da 
Piedade  mit seinen bizarren Felsformation. Bei ruhiger See ist es möglich mit 
Fischerbooten in die Felsendome, Säulengrotten und Steinformationen von 
Ponda de Piedade zu fahren, (fakultativ). 
Anschließend fahrt nach Lagos. Das ehemalige Locobriga erzählt lebendig von 
seiner großen Vergangenheit. Rundgang durch die Altstadt vorbei am Denkmal 
von Heinrich dem Seefahrer, zur Kirche Igria de Sant Antonio u.v.m. 
Wanderzeit: ca. 3 Stunden. Höhenmeter ca. 200 m. 

 

4. Tag  Zum zweithöchsten Berg  auf den Picota im Monchique-Gebirge.  
Diese außergewöhnliche Rundwanderung führt weg vom Tourismus. Eine 
Wanderung auf abwechslungsreichen Traumpfaden über Privatland von Hof zu 
Hof vorbei an kultivierten Terrassen mit ihren beeindruckenden Trockenmauern 
aus gebauten Lehmhäusern, Korkeichen und Eukalyptusbäumen. 
Die Dufte verschiedener Wildblumen und aromischen Kräutern begleiten uns 
auf alten Eselpfaden zum Gipfel. Wir lernen einen Teil dieser wunderschönen 
Hügellandschaft kennen.  Bei guter Sicht können wir vom Piccota-Gipfel die 
ganze Südwest-Algarve überblicken. 
Wanderzeit: 3 Stunden. Höhenmeter: 300 

 

5. Tag  Kulturfahrt nach Alte, Faro, Loule und Almansor durch die 
Kalksteinzone der Algarve dem Barrocal. 

 Alte liegt am Fuße von vier Bergen, von denen das Wasser kommt, dass die 
Mühlen speist, die das Lied der Quellen verbreiten. Anschließend fahrt nach 
Loule das im sogenannten Barrocal der Algarve-Berge liegt. Es ist eine 
hügelige Gartenlandschaft mit vielen Feigen-, Mandel-, Oliven- und 
Obstbäumen. Von der Senhora da Piedada hat man einen schönen Blick auf 
Loule. Rundgang durch die Altstadt mit Besichtigung der Burganlage und des 
Marktes. Weiterfahrt nach Faro und Besichtigung der Altstadt. Anschließend 
Fahrt nach Almansor wo die Kirche Sao Lorenco besichtigt wird.  



 Eine Kulturfahrt mit Besichtigungen. 
 

6.Tag Bordeira - Carrapateira Wanderung durch den schönsten   
  Blumengarten der Algarve ! 

Zunächst mit dem Bus in den Westen nach Bordeira. Durch einen riesigen 
Pinienwald erreichen wir die Westküste. Entlang der Küste durch 
Wandersanddünen kommen wir nach Carrapatrera zurück zum Bus. 
Wanderzeit ca. 4Std. Streckenlänge ca. 9 km. 
Wanderzeit: 3 Stunden. Höhenmeter: 100 
 

7. Tag Entlang der Küste mit seinen bizarren Felsformationen nach 
Caroveiro. 
Beginn der Wanderung in Armacao de Pera entlang der Küste über Algor  
Sego nach Caroveiro. Wanderung entlang der Küste, zum Leuchtturm Foral de 
Alfanzina.  Vorbei an kleinen Badebuchten, wie dem Strand der Küsschen, 
der großen Flut, oder der zwei Brüder,  weiter entlang der Küste kommen wir 
nach  Algar Sego eine Märchenwelt aus eigenartig geformten Säulen und 
Torbögen, ein Felsenlabyrinth, das während des Tages oftmals seine Farben 
wechselt. Unser Ziel ist Caroveiro.  
Wanderzeit ca. 3 - 4 Std. Höhenmeter: ca. 200 m. 
 

8. Tag  Wanderung zum Capo da San Vincente, wo Europa ins Meer 
fällt. Mit dem Bus nach Ingrina. Beginn der Wanderung, entlang der Küste 

nach Sagres vorbei an der  der Fortaleza do Belichte, die beim Angriff von Sir 
Francis Drak zerstört wurde. Weiter zum Cap Sao Vincente zur Südspitze 
Europas. Ca. 60 Meter fallen hier die porösen Felsen steil ins Meer. Der 
Leuchtturm, der stärkste in Europa, der Schiffe bis zu 100 km Entfernung durch 
sein Leuchtfeuer warnt, steht auf kargem Gestein. Dieser ungastliche Ort 
faszinierte die Menschen seit Jahrhunderten. Sagen und Märchen ranken sich 
um das Cap.  

 Wanderzeit ca. 4 Std. Höhenmeter. 200 m plus 
 

9. Tag Wanderung von Armacao de Pera nach Semaris. 
Vorausgesetzt dass wir Problemlos den Ribeira überqueren können beginnt 
diese Wanderung in Armacaco de Pera.Wir können also die Wanderschuhe 
ausziehen und die ersten Kilometer am Strand entlang gehen. Beim ersten 
Strandrestaurant legen wir eije Kaffeepause ein. Nun geht es immer rauf und 
runter auf schmalen Pfadwegen. Dem Küstenverlauf entlang. Was wir hier zu 
sehen bekommen ist überwältgend. 
Wanderzeit: ca. 3-4 Stunden. Höhenmeter: ca. 300 plus. 

   

 
10. Tag  Heimreise, Transfer zum Flughafen 
 

„Wandern mit Kultur“ unser Prinzip kommt auch bei 

dieser Reise voll zur  Geltung. 



Wanderreise mit Kultur an die Algarve. 
 

Lernen Sie mit uns eine der schönste Küste Europas – die Algarve – kennen. 

Wenn bei uns noch tiefer Winter ist, blühen hier im Februar und März die Mandelbäume , -gelb leuchtende Felswände 

mit Nischen und Grotten, smaragdgrünes Wasser, beeindruckende Küstenformationen. Das Hinterland wird durch 

Eukalyptus-, Korkeichen- und Lor-beerwälder geprägt.  

 

Algarve,  der Name allein hat etwas Geheimnisvolles an sich. Er kommt aus dem Arabischen  

"Al Gharb" und bedeutet der Westen des "Landes im Jenseits". Wie der Rest der südlichen Iberischen Halbinsel trägt die 

Algarve die unverkennbaren Zeichen der 500- jährigen Herrschaft der Mauren. 

Nicht nur in den arabischen Ortsnamen, wie Alcantarilha, Aljezur, oder Bensafim  sondern auch in der Architektur und - 

äußerst wichtig - in den Charakterzügen der Bewohner ist dies erkennbar. 

 

Im Jahre 711 vor Christus fielen die Mauren in die Algarve ein, aber trotz all dem daraus hervorgegangenen 

Einfluss waren sie keineswegs die ersten, die dieses Gebiet kolonisierten. Phönizier und Karthager errichteten 

Fischkolonien, die alten Griechen besuchten die Küste, die Römer "organisierten" dieses Gebiet, indem sie ein richtiges 

Bewässerungssystem in ihrem charakteristischen Stil errichten. Daraufhin kamen die Westgoten, die dann von den Mauren 

vertrieben wurden. 

 

Die Hauptstadt dieses maurischen Reiches war Chelb (Xelb), welches heute als Silves bekannt ist. auf dem 

Höhepunkt seiner Macht war es ein Flußhafen mit direktem Zugang zum Meer, größer und wichtiger als Lissabon. In dieser 

vergangenen Blütezeit lag die Bevölkerungsziffer über 30 000, aber seine Wichtigkeit als Hafen verlor es durch die 

Verschlammung des Aradeflusses. Obwohl Faro und ein Teil des Küstenstreifen noch 60 Jahre unter maurischer Herrschaft 

blieben, war der Untergang von Chelb ein Zeichen für das Ende einer Epoche. Von diesem Zeitpunkt an nannten sich die 

Herrscher von Portugal "Könige von Portugal und der Algarve" und betonten dadurch unbewusst die separate Identität 

dieser Landschaft. 

 

Silves und Monchique: Dichter besangen die einst wichtigste Stadt der Algarve- Silves. Man erahnt die ehemalige 

Bedeutung der Stadt noch, wenn man die imposante Burgkulisse sieht, die rotbraun über dem Ort thront. Eine immergrüne 

Oase, ein Garten voller Blüten, Obst und Gemüse, ist malerische Hinterland der Algarve, die Sierra da Monchique. 

Die Fahrt durch die üppige Vegetation dieser vom Klima verwöhnten Region zu dem römischen Thermalbad 

Caldas de Monchique gleicht einer Zeitreise ins vorige Jahrhundert. Tauchen Sie ein in den altmodischen Charme dieses 

Ortes und probieren Sie das 32°C warme Heilwasser der Quelle. 

 

Lagos und das Ende Europas: Die aufregernste Küste der Algarve beginnt in Lagos und endet am Kap de Sao 

Vincente. Kaum ein anderer Ort an der Algarve bietet so viel Geschichte wie Lagos. Auch ein Bummel durch die 

betriebsame Fußgängerzone der bunten Altstadt mit ihren kleinen Geschäften und Cafes lohnt sich. Am Kap de Sao 

Vincente, dem südwestlichsten Punkt des europäischen Festlandes, thront der lichtstärkste Leuchtturm des Kontinents. 

Schwindelerregende 60 m tief fallen die Felsen am Kap ins Meer. Dieser Ort faszinierte Menschen aller Jahrhunderte. 

Tauchen Sie ein in die Sagen und Märchen, die ihn umranken und in die geheimnisvollen Geschichten um Heinrich den 

Seefahrer. 

Auch die östliche Algarve hat viel zu bieten: Faro, die reizvolle Hauptstadt der Algarve und ihr idyllisches, fast 

unberührtes Hinterland. Die historische Altstadt von Faro ist unbedingt einen Besuch wert. Es lohnt sich, in einem der 

Straßencafes zu sitzen oder durch die Fußgängerzone zu bummeln. Genießen Sie die Fahrt durch das fruchtbare Hinterland 

von Faro mit seinen üppigen Obstplantagen. Ein besonderes Juwel ist die Kirche San Lourenco dos Matos, innen 

vollständig mit kunstvoll bemalten, blauweißen Kachel geschmückt. Auf den Azulejo-Wandbildern aus dem 18. 

Jahrhundert wird die Geschichte des heiligen Lourenco erzählt. 

Arabische Einflüsse, ein fast  subtropisches Klima und die offene Gastfreundschaft der Portugiesen - das macht 

den Charme der Algarve aus. Mit Mut und Gottesvertrauen entdeckten sie vor Jahrhunderten neue Kontinente, obgleich sie 

meinten, die Welt sei zu Ende am südlichsten Teil der Iberischen Halbinsel. In mehreren hundert Jahren schufen die Mauren 

hier einen Paradiesgarten voller Früchte und duftender Blüten. Mandeln, Oliven, Feigen, Johannisbrot brachten sie aus 

Afrika mit, nützliche Bäume, die wenig Wasser brauchten, denn das war knapp 

Die Strände zeigen leuchtende Felsformationen, bizarre Skulpturen, vom Meer in Form gewaschen. Es gibt 

Grotten, in denen unsere Märchenphantasien lebendig werden und Gebirge, die einen umfassenden Panoramablick 

bieten.Pinienwälder säumen Strände, Walnüsse, Korkeichen, Zitronenfrüchte und Avocados wachsen im inneren 

Teil.Über hundert Burgen und Monumente erinnern an die Kämpfe zwischen Arabern und Christen er an die Zeit der 

Seefahrer. 


